
Schwierige Kinder sind meistens Kinder in schwierigen Beziehungen. 
Wie aber kann man gute Beziehungen zu Kindern aufbauen, die quer 
stehen und uns das Leben schwer machen? Mit einem vertieften Ver­
ständnis fängt es an.

mit dem Bindungsforscher
Prof. Dr. Gordon Neufeld
Samstag, 10. November 2012
Heslihalle Küsnacht ZH

10 Minuten von Zürich HB
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Kinder verstehen statt verurteilen

Samstag, 10. November 2012
Heslihalle Küsnacht ZH (10 Min. von Zürich HB)
Untere Heslibachstrasse 33, 8700 Küsnacht

9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Kosten:
Fr. 60.- für Einzelperson
Fr. 90.- für Ehepaare
Fr. 45.- pro Person (Tarif für Gruppen ab 5 Personen)

Verpflegungsmöglichkeit am Veranstaltungsort

Anfahrt:
Auto: Parkplätze sind in genügender Anzahl vorhanden.
Bahn: Bis Bahnhof Küsnacht S16 oder S6. Shuttlebus ab Küs­
nacht Bahnhof ab 8.45 Uhr.

Bahnhof Küsnacht

Heslihalle



Gordon Neufeld

Der kanadische Entwicklungspsychologe Dr. Gordon Neufeld 
arbeitet seit über dreißig Jahren mit Kindern und den für sie 
verantwortlichen Erwachsenen. Als führende Autorität auf dem 
Gebiet kindlicher Entwicklung gibt er seine Erfahrung mittler­
weile weltweit in Vorträgen und Seminaren weiter und veröf­
fentlicht Bücher sowie DVDs mit Vorträgen und Schulungen. 
Neufeld arbeitete mehrere Jahre im Gefängnis mit jugendlichen 
Gewaltverbrechern, hat 20 Jahre lang an der University of Bri­
tish Columbia als Professor gelehrt und war viele Jahre in eige­
ner therapeutischer Praxis tätig. Inzwischen konzentriert er sich 
auf die Weitergabe seines Wissens und die Schulung von Eltern 
und beruflich mit Kindern Tätigen in der hilfreichen Anwendung 
der von ihm gewonnenen Erkenntnisse über Bindung. 



«Kennen Sie Gordon Neufeld?» sprach mich vor einiger Zeit eine 
Frau an, die meinem Vortrag an einem Frauenfrühstück gefolgt 
war. «Ich habe einen Vortrag über ihn gehört. Das war total neu 
und spannend für mich und jetzt höre ich von Ihnen ganz
ähnliche Dinge.» 
Ich war erstaunt, denn üblicherweise «klagt» mein Publikum im­
mer, dass Vertrauenspädagogik für sie ein tiefgreifendes Umden­
ken bedeute. Auch für mich selber begann mit der Entdeckung 
dieser Zusammenhänge eine vollständige Neuorientierung. Umso 
gespannter war ich auf diesen Gordon Neufeld. Dank Internet 
und Youtube merkte ich bald, dass ich hier auf eine Perle ge­
stossen war.
Heute studiere ich seine Psychologie anhand eines Internet 
Seminars und bin immer wieder dankbar, wenn ich in meinen 
Beratungen auf dieses Material zurückgreifen kann. Es hilft mir 
mehr als alles, was ich an Psychologie bis jetzt gelernt habe – 
und vor allem verträgt sich der Ansatz – obwohl völlig säkular 
– auch mit meiner christlichen Sicht auf den Menschen. 
Ich freue mich sehr, Gordon Neufeld am 10. November endlich 
persönlich kennenzulernen.
Sind Sie dabei?� Heinz Etter

Veranstalter:
Fachstelle für Vertrauenspädagogik
Baumgarten 16
9127 St. Peterzell
Tel. 071 377 10 70
heinz.etter@livenet.ch
www.vertrauenspaedagogik.ch
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